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So oder so ahnlich hat Tale die ganze Historie betrachtet , Und

diese Beobachtungen und Untersuchungen , die von allen Seiten he¬

mangelt und angezweifclt wurden , hat er in den verschwenderisch

xreichen Brekatmantıcleiner In taısend Nuancen onalisierenden Prosa

wuokleider , die seear in der französischen Literaturihresgleichen sucht ,

Vor etwa einem Menschenalter begann Lamprechts „ Deutsche

Geschichte zu erscheinen , ein in vieler Hinzicht schr verdienst¬

volles Werk , Es verfügt yor allem überein yorzügliche : Schema , Da¬

nach entwickelt sich der Gang der Kulturgeschichte Im Rahmen

eines bestimmten , stets wiederkehrenden Mechanismus : „ Auf¬

treten von Reaktionen gegen den bestehenden Zustand , Zerstörung

der alten Dommanıen , neuer Naturalismus , Erringen neuer Domi¬

Hanten In einem Mimer gegenständlicheren Mealismus , Rationali¬

sieren dieser Dominanten , Epigonentum , dann wieder neue Rulz¬

vorgäinge und so welter . " Im genaueren unterscheidet Lamprecht
fünf Kulturzeitalter : das symbolische , das typische , das konven¬

Honcle , das individucHe und das subjektive , das wieder in zwei Ab¬

schnitte zerfällt : die Periode der Empfindsamkeit und die Periode

der Reizsamkeit , In jedem dieser Zeitalter herrscht nun „ eine je¬

}hische Gesamtdisposition “ , die Lamprecht mitWellize Sozlalpsve

einem düsteren Fremdwort als Diapason " bezeichnet , Es Tißt sich

nun keineswegs Tougnen , daß er mit großem Erfolg bemüht ist , die

Auswirkungen dieses „ Dianasons " * auf sämtlichen Kulturgebieten

Zu zeigen , obgleich er hierin durch seine freiwillige Beschränkung

auf die deutsche Geschichte einigermaßen behindert ist . Eine solche

Behandlungsweise ist beim Mittelalter , wo eine internationale

Kultur gcherrecht har , noch durchaus möglich : wenn man zum

Beispiel die französische Kultur des zwölften Tahrhunderts be¬

schrieben hat , so hat man das Wesentliche der europäischen Ge¬

samt kultur beschricben , Hingegen in der Neuzeit war immer em

anderes Volk führend : während der Renaissance die Italiener , in

der Barockzeit die Spanier , im achtzehnten Jahrhundert die Fran¬

ZG8Ch , IM NeunNZchnten abwechselnd die Deutschen , die Engländer

und wiederum die Franzosen und im Jin de si &cle sogar die kleine

Völkergruppe der Skandinavier ,
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Indes : man kann auch an vinem Volke die Entwicklung der euro¬

pälschen Gesamt kultur wenigstens exemplifizieren , zumal wenn man ,

wie dies Lamprecht ja tut , das Ausland überall dort , wo cs ent¬

scheidend eingeerifen hat , In ausgtebizem Maße zu Worte kommen

Habt . Schwerer wiegt der Einwand , daß Lamprecht kein Gestalter

Ist . Dies gilt sowohl von der Gliederung wie von der Darstellung .
deine Grundkonzeption wäre schr übersichtlich , aber in der Aus¬

führung verschwin mt sie , das Ganze ist nicht vollständie durch¬

komponiert , Seine übergroße Gelchrtengewissenhaftigkeit hat ihn

daran gehindert , die Stoffmassen von seinem neuen Aspekt aus

souverän und selbst gewaltsam zusammenzüuballen und voneinander

zu Lösen , wozu er wissenschaftlich nicht berechtigt und künstlerisch

verpflichter gewesen wäre , Und auch bei der Schilderung der ein¬

zelnen huliurzeltalter bringt er es trotz seiner erstaunlich allseitigen

Bildung und trotz der Weite und Tragfähigkeit seiner Ideen zu

keiner wirklichen Synopsis , Zudem ist das Werk in jener ungelenken
und mißtönigen Geheimsprache abgefaßt , die nun einmal eine

Kigentümlichkeit der meisten deutschen Gelchrten bildet und be¬

reits Gocche zu der Bemerkung veranlaßı hat , daß die Deutschen

die ( abe besäßen , die Wissenschaften unzugänglich zu machen , Daß

der Ton dabei nicht selten in cin ausgemünztes und altfränkisches

Leschuchpathos übergeht , macht die Lektüre nicht genußreicher ;
denn Pathos ist für alle Arten von Darstellern das Gefährlichste ,

weil es das Leichteste ist : cs wird daher fast immer mit dem Verlust

der Originalität und der menschlichen Wirkung bezahlt und ist nur

großen Künstlern orlaubt wie Victor Huge und Richard Wagner ,
Sonnenthal und Coquelin , Nietzsche und Carlyle , Aber trotz allen

diesen Mängeln bezeichnen Lamprechts vierzehn Bände in ge¬

wissem Sinne eine Epoche in der Geschichte der Kulturgeschichte ,
Mit Laziprecht berührt sich Kurt Brevsig , cin ausgezeichneter

Golchrier von großer Selbständigkeit der Auffassung , Feinheit des

Urteils und Weite des Gesichtskreises , Er bricht vollkommen mit

dem bisherigen Prinzip der Einteilung in Altertum , Mittelalter und

Aeuzeit und konstatiert diese Stürlcnfolge nicht am allgemeinen

Gang der Weltgeschichte , sondern an den einzelnen großen Kultur¬
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